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FOTOFACHHANDEL

D§a-Ärchpwp®rung
mit System
Begonnen hat alles vor über
dreissig Jahren: Konstrukteur
Wilhelm Kunze, damals noch
im Kamerawerk Regula in Bad

Liebenzell tätig, entwickelte
seine Dia-Sichtkassette «Journal

24» und sicherte sich

damit Schlagzeilen auf der

Seither hat sich die Sichtkassette

millionenfach bewährt,
nicht nur der sicheren und
platzsparenden Archivierung
wegen, sondern auch, weil
das Zusammenstellen eines

Vortrages oder die Präsentation

einer grösseren Anzahl

Die Dia-Sichtkassette «Journal 24» schützt die Dias vor Staub und
Zerkratzen und bietet einen totalen Überblick bei der Archivierung.

Photokina 1966. Das System von Diapositiven schneller
mit der transparenten
Sichtkassette, in der 24 Dias im
Hoch- oder Querformat
staubgeschützt auf einen

und einfacher geht als mit
irgendeinem anderen System.
Die Firma Kunze hat in den
letzten Jahren viel in die Ent¬

Blick beurteilt werden konnten,

war überzeugend.
Der Erfolg Hess nicht lange
auf sich warten, denn schon
bald etablierte sich das neue
Diasystem im Fotohandel, in

Spitälern, Instituten, Praxen,
Diatheken, Schulen und
Industriefirmen.

Übrigens ging auch die damalige

Firma Beeli AG in die
Firmengeschichte ein, war sie

doch 1966 die erste
Auslandvertretung für das neue
Produkt.

wicklung neuer Produkte
gesteckt, in die Sichtkassette für
Mittelformatdias oder in die
einfachere «Report 24». In

Verbindung mit verschiedenen

Zubehören bis hin zu
durchdachten Archivschränken

ist daraus ein umfassendes

System geworden.
Hama Technics AG, Fällanden,
Tel.: 01/825 35 50, Fax: -39 50



KLEIN UND FEIN. MIT MIDROLLCHANGE, MULTIPROGRAM
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